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Beschlussvorschlag: 
 
„Der Kulturausschuss und der Jugendhilfeausschuss nehmen zustimmend Kenntnis von dem vor-

gelegten Gesamtkonzept  des Jugendkulturjahres  2005.“  
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen Ja 
Haushaltstelle: 
3000.5702  

Bezeichnung: 
Jugendkulturjahr 2005 

Kosten  
 
Gesamtkosten:   125.000 € 
 
Folgekosten  

Veranschlagt im Haushaltsplan  
 
2005 

 

Haushaltsjahr 
 
2005 

Mittel stehen zur Verfügung 
Finanzierung:   Sichtvermerk Kämmerer 

 
 
 

 
 
Personelle Auswirkungen Nein 
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Erläuterungen und Begründungen: 
 
Der Rat der Stadt Hilden beschloss am 30.01.2002  im Jahr 2005 ein Jugendkulturjahr durchzufüh-
ren.  
Nach dem ersten Planungskonzept im Sommer 2003 wurden dem Kulturausschuss am 17.03.2004 
und dem Jugendhilfeausschuss am 25.03.2004 fast 100 Projektvorschläge aus allen Bereichen der 
Jugendkultur einschl. der vorgesehenen Zuschusshöhen vorgestellt. 
 
Die für die Planung des Jugendkulturjahres 2005 gebildete Lenkungsgruppe hatte zuvor Projekt-
vorschläge in vier Sitzungen sorgfältig geprüft und sowohl die Notwendigkeit und die Möglichkeiten 
der finanziellen und organisatorischen Unterstützung in jedem Einzelfall eingehend und einver-
nehmlich diskutiert.  
 
Da Jugendkultur aus Spontanität und Aktualität entsteht, wurden auch Ideen aufgenommen, die 
erst in der Vorbereitungsphase der nächsten Monate konkrete Gestalt annehmen. Zudem besteht 
weiterhin die Flexibilität, weitere Ideen von Jugendlichen aufzunehmen.  
 
Am 17.11.2004 fand eine Pressekonferenz statt, mit der auch überregional für dieses in Nordrhein-
Westfalen sicher einmalige Projekt geworben wurde. Es ist ein großes Medieninteresse zu ver-
zeichnen. 
 
Als Anlage ist eine aktualisierte Projektliste und ein erneuter Zwischenbericht beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
Günter Scheib 
 
 


